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Gemeinsame Pressemitteilung des Rhein-Neckar-Kreises und der Stadt 

Heidelberg: Bei positivem Coronavirus-Test das Ergebnis über die Warn-

App mitteilen / Appell an Bürgerinnen und Bürger bei der Kontaktnachver-

folgung zu unterstützen  

 

Die Corona-Warn-App des Robert-Koch-Instituts ist bislang rund 20 Millionen Mal 

heruntergeladen worden. Sie ist damit ein zentraler Bestandteil bei der Bekämp-

fung der Corona-Pandemie, denn sie unterstützt bei der Unterbrechung von In-

fektionsketten und der Nachverfolgung von Kontakten. Die App ist ein Angebot 

der Bundesregierung. Download und Nutzung der App sind vollkommen freiwillig. 

Sie ist kostenlos im App Store und bei Google Play zum Download erhältlich. 

 

Die App kann ihrem Nutzer oder ihrer Nutzerin mitteilen, dass es zu einem Kon-

takt mit einer infizierten Person gekommen ist. Sie hat hier also eine Benachrich-

tigungsfunktion. Das Prinzip hinter der Corona-Warn-App ist einfach: Je mehr 

Leute sie nutzen, desto schneller lassen sich Infektionsketten unterbrechen. Da-

mit die App ein Erfolg wird, braucht es tatkräftige Unterstützung – von Institutio-
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nen, Unternehmen, aber auch von Einzelnen, die möglichst viele Menschen er-

reichen und sich die App auf ihr Smartphone laden. Damit die App dies auch 

leistet, müssen infizierte Personen aber auch ihrerseits ein positives Testergeb-

nis in der App mitteilen. Bundesweit geschieht dies aber nicht oft genug.  

 

Laut Zahlen des Robert-Koch-Instituts sind zuletzt über ein Drittel der positiven 

Testergebnisse, die über die App verifiziert wurden, nicht geteilt worden. „Die 

Corona-Warn-App bringt nur dann ihren vollen Nutzen, wenn eine positiv getes-

tete Person ihr Ergebnis über die App teilt. Nur so werden andere Menschen, die 

mit der infizierten Person Kontakt hatten, über die Risikobegegnung informiert. 

Ein Rückschluss auf die Identitäten ist dabei in keinem Fall möglich. Alles verläuft 

anonym. Insofern bitten wir jeden, der ein positives Testergebnis hat, um die ent-

sprechende Mitteilung in der Warn-App“, sagt Dr. Andreas Welker, stellvertreten-

der Leiter des Gesundheitsamtes des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für die 

Stadt Heidelberg zuständig ist. 

 

Für das Unterbrechen der Infektionsketten sind nur die positiven Testergebnisse 

relevant. Um Missbrauch zu verhindern, müssen positive Testergebnisse verifi-

ziert werden. Dafür gibt es zwei Möglichkeiten: einen QR-Code oder eine tel-

eTAN, die in der App eingegeben werden müssen. Den QR-Code erhält die Nut-

zerin oder der Nutzer in der Regel bei der Probenentnahme für den Test. Mit Hilfe 

des QR-Codes kann der Test in der App registriert werden. Sobald das Ergebnis 

vorliegt, wird es automatisch abgerufen und auf dem Smartphone angezeigt. Die 

Nutzerin oder der Nutzer kann dann entscheiden, die eigenen Zufallscodes der 

letzten bis zu 14 Tage freizugeben und mögliche Risikokontakte zu warnen. Steht 

kein QR-Code zur Verfügung oder geht dieser verloren, kann die Nutzerin oder 
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der Nutzer eine Hotline (0800 7540002) anrufen. Dort wird eine teleTAN zur Ve-

rifizierung des positiven Testergebnisses erzeugt. Diese muss in die App einge-

geben werden.   

 

Fragen und weitere Informationen zur Corona-Warn-App gibt es auf der Home-

page des RKI unter https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Corona-

virus/WarnApp/Warn_App.html 

Eine Grafik zur Funktionsweise der App findet man unter 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/WarnApp/Funk-

tion_Detail.pdf?__blob=publicationFile 
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